
Stv. Kämmerer erläutert kurz den vorliegenden Antrag. Der Antrag solle der Kostenreduzierung 
der Stadt dienen. Denn durch die Nutzung von Sonnenenergie wäre es zukünftig möglich, die 
Stromkosten zu senken und somit die Finanzen der Stadt zu entlasten. Hierzu sei eine 
Potentialanalyse aller städtischen Schulen notwendig. Im Nachgang der Potentialanalyse für die 
Dächer der städtischen Schule könne darüber hinaus gesprochen werden, für welche anderen 
städtischen Gebäude es Sinn machen könnte, Photovoltaikanlagen zu errichten. 
 
Stv. Schulte teilt mit, dass in der Vergangenheit bereits Potentialanalysen aufgestellt wurden. Da 
sich aber zwischenzeitlich die Zeiten geändert haben, schlage er vor, eine neue Potentialanalyse 
zu erstellen. Diese solle jedoch nicht nur die städtischen Schulen beinhalten, sondern alle 
städtischen Gebäude umfassen. 
 
Anschließend fasst der Rat der Stadt Bergneustadt folgenden 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, für die Dächer aller städtischen Schulen oder anderer 
Gebäude, die sich im Eigentum der Stadt Bergneustadt befinden, eine Potentialanalyse zur 
Nutzung von Solarenergie zu erstellen und dem Rat vorzulegen. Auf Grundlage dieser 
Erkenntnisse soll zeitnah ein Investitionsplan aufgestellt werden, der alle Schulen und Gebäude 
bestmöglich mit Photovoltaikanlagen ausstattet, so dass sich die Schulen und Gebäude so 
weitgehend wie möglich mit Solarenergie selbst versorgen können. 


